
 
 
 
 
 
 
 
       

15.07.2020 
 
Sehr geehrte Eltern unserer Schülerinnen und Schüler, 
 
 
ein zumindest im zweiten Halbjahr ganz und gar ungewöhnliches Schuljahr mit 
völligen neuen Herausforderungen für Ihre Kinder und Sie, aber auch für uns als 
Schule neigt sich seinem Ende zu. Trotz der vielen Turbulenzen ist es ein 
Schuljahresende, das Hoffnung gibt. Der massive Einschnitt, den die 
Schulschließung bedeutete, und der vorsichtige Wiedereinstieg in den 
Präsenzunterricht haben sich insofern gelohnt, als es bislang keine Covid-19-
Infektion an der Schule gab. Auch wenn wir alle die schrittweisen Lockerungen 
genießen, sollten wir weiterhin vorsichtig bleiben. 
 
Vorsicht bestimmte auch unsere Planungen für die Zeugnisausgabe. Dass wir 

unter Wahrung der noch geltenden Hygienevorschriften nicht allen Schülern 
gleichzeitig die Zeugnisse aushändigen können, war uns rasch klar, obwohl wir 
es den Klassen gegönnt hätten, zumindest am letzten Schultag gemeinsam das 
Zeugnis entgegenzunehmen. Aber noch ist das Abstandsgebot nicht 
aufgehoben. Zwei Gruppen nacheinander in der Schule schien zunächst die 
offensichtliche Lösung. Eine Überprüfung der Verkehrsverbindungen zeigte 
jedoch, dass viele Schülerinnen und Schüler zur 1. Stunde in die Schule kommen 
müssten, auch wenn sie erst später ihr Zeugnis bekommen. Das würde genau 
die unübersichtlichen Situationen erzeugen, die wir vermeiden wollen. Deswegen 
haben wir uns in Anlehnung an das Verfahren, das auch anderen 
oberfränkischen Gymnasien genehmigt wurde, zu folgendem Weg entschlossen. 
Für die Jahrgangsstufen 5 mit 10 gilt:  

 

 Die Schülerinnen und Schüler der B-Gruppe, die in der letzten Woche 
Präsenzunterricht haben, bleiben nach vier Kurzstunden am Donnerstag, 
den 23.07., um 10.15 Uhr im Klassenzimmer. Wenn die vierte Kurzstunde 

nicht im Klassenzimmer stattfindet, kehrt die Gruppe ins Klassenzimmer 
zurück. Die Klassenleiterin bzw. der Klassenleiter sorgt mit Unterstützung 
der Religions- und Ethikfachschaften für einen besinnlichen 
Schuljahresausklang, verteilt anschließend Urkunden für besonders 
engagierte Schülerinnen und Schüler, die Jahresberichte sowie einen 
verschlossenen Umschlag mit dem Jahreszeugnis, der erst am Freitag, 
den 24.07., geöffnet werden soll, da erst dieser Tag der eigentliche 
Zeugnistag ist. Danach dürfen die Schülerinnen und Schüler gegen 11.00 
Uhr nach Hause gehen und kommen am Freitag nicht in die Schule. Wer 
für sein Kind (Jahrgangsstufe 5 und 6) am Freitag eine Notfallbetreuung 
von 7.40 – 10.00 Uhr braucht, möge sich bitte zeitnah im Sekretariat 
melden. 

 Die Schülerinnen und Schüler der A-Gruppe, die in der letzten 
Schulwoche Distanzunterricht haben, kommen am Freitag, den 24.07., 
um 7.40 Uhr zur Schule, gehen in ihre Klassenzimmer und haben 60 

Minuten Klassenleiterunterricht. Die Klassenleiterin bzw. der Klassenleiter 
sorgt mit Unterstützung der Religions- und Ethikfachschaften für einen 
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besinnlichen Schuljahresausklang, verteilt anschließend Urkunden für 
besonders engagierte Schülerinnen und Schüler, die Jahresberichte 
sowie das Jahreszeugnis. Um ca. 9 Uhr dürfen die Schülerinnen und 
Schüler nach Hause gehen. 

 
Für die Schülerinnen und Schüler der Q 11 gilt Folgendes: 

 

 Die Schülerinnen und Schüler der B-Gruppe, die in der letzten Woche 
Präsenzunterricht haben, bekommen am Donnerstag, den 23.07., von 

den Kursleitern der 4. Stunde (Kurzstunden!)  am Ende der 4. Stunde ihre 
Zeugnisse über den Ausbildungsabschnitt im verschlossenen Umschlag. 
Unterrichtsende ist um 10.15 Uhr. 

 Die Schülerinnen und Schüler der A-Gruppe, die in der letzten 
Schulwoche Distanzunterricht haben, kommen am Freitag, den 24.07., 
um 7.40 Uhr zur Schule, gehen in ihre Kursräume und warten dort auf die 

Oberstufenkoordinatoren unter deren Leitung zunächst die Kursräume 
aufgeräumt werden. Danach schließt sich ggf. der besinnliche 
Schuljahresausklang an. Im Anschluss daran werden die Zeugnisse über 
den Ausbildungsabschnitt verteilt. Um ca. 9 Uhr dürfen die Schülerinnen 
und Schüler nach Hause gehen. 

 
Beratung 

Die Erziehungsberechtigten jener Schülerinnen und Schüler, die das Klassenziel 
voraussichtlich nicht erreichen, wurden bereits durch Schreiben, in denen auch die 
Optionen, die Ihren Kinder offenstehen, dargelegt wurden, unterrichtet. Über die 
Entscheidungen der Lehrerkonferenz am 20.07.2020 werden Sie vor dem 23.07. 
vorab telefonisch und dann auch noch schriftlich informiert. 
Sie sind eingeladen, den weiteren Bildungsweg Ihres Kindes mit dem jeweiligen 
Klassenleiter bzw. mit der Beratungslehrerin OStRin Arbinger-Sattler oder der 
Schulpsychologin StRin A. Jungkunz, am Donnerstag, 23.07.2020, zwischen 
11.00 Uhr und 12.00 Uhr zu besprechen. Auch alle anderen Lehrkräfte stehen 
Ihnen im Lehrerzimmer zur Verfügung. Insbesondere Details über Ersatz- und 
Nachprüfungen sollten spätestens dann mit den Lehrkräften, die die Aufgaben 
stellen, abgesprochen werden. 
 
Optionen für Schülerinnen und Schüler, deren Notenbild ein reguläres 
Vorrücken nicht erlaubt 

Wegen der Nachteile, die Ihre Kinder als Folge der Corona-Pandemie in Kauf 
nehmen mussten, kommt für alle Schüler, die nicht vorrücken dürfen, unter 
bestimmten Voraussetzungen Vorrücken auf Probe in Frage:  
 
Vorrücken auf Probe (Art. 53 (6) Satz 2 BayEUG) 

 
Schülerinnen und Schülern, die infolge nachgewiesener erheblicher 
Beeinträchtigungen ohne eigenes Verschulden wegen Leistungsminderungen die 
Voraussetzungen zum Vorrücken nicht erfüllen (…) kann das Vorrücken auf Probe 
gestattet werden, wenn zu erwarten ist, dass die entstandenen Lücken 
geschlossen werden können und das angestrebte Bildungsziel erreicht werden 
kann. 
Die von der Lehrerkonferenz erteilte Erlaubnis zum Vorrücken auf Probe bedeutet 
nicht, dass die Jahrgangsstufe bestanden ist. Betroffene müssen in der Regel bis 
zum 15. Dezember (in Jahrgangsstufe 11 bis zum Schulhalbjahr) nachweisen, 
dass die Lücken geschlossen wurden. Das erfordert spätestens im neuen 
Schuljahr sofort beträchtliche Anstrengungen. 
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Wer die Unsicherheit der Probezeit vermeiden möchte, hat folgende Optionen:  
 
Prüfungen 

a) Ersatzprüfungen 

Diese Option steht allen Schülerinnen und Schülern offen. Da man sich bei 

Ersatzprüfungen auch verschlechtern kann, sollte eine Anmeldung in der 

Regel nur dann erfolgen, wenn die erzielten Leistungen nicht ausreichend 

sind. Die Ersatzprüfung ersetzt die nach der GSO vorgeschriebenen 

Leistungsnachweise, die im 2. Halbjahr nicht erbracht werden konnten. 

Stoff ist das im Präsenzunterricht Durchgenommene sowie Lernbereiche, 

die im Distanzunterricht abgedeckt wurden und auf die der 

Präsenzunterricht Bezug nahm. Hinzu kommt natürlich Grundwissen. In 

Kernfächern (Schulaufgabenfächern) erfolgt die Prüfung schriftlich im 

Umfang einer Schulaufgabe. Sie wird, wenn nicht anders vereinbart, in der 

letzten Sommerferienwoche abgenommen. Wenn es um das Bestehen der 

Jahrgangsstufe geht, ist es sinnvoll, mit dem aussichtsreichsten Fach zu 

beginnen und sich von den anderen Prüfungen abzumelden, sobald das 

Bestehen gesichert ist. 

b) Nachprüfung 

Als Alternative zur Ersatzprüfung (beides im selben Fach ist nicht möglich) 

kann in vielen Fällen die Nachprüfung gewählt werden. 

Schüler(innen) der 6. mit 9. Klassen, die wegen nicht ausreichender Noten 

in höchstens 3 Vorrückungsfächern (in Kernfächern nur 1 x 6 oder 2 x 5) 

das Klassenziel nicht erreicht haben, können sich zu Beginn des neuen 

Schuljahres (= letzte Sommerferienwoche) einer Nachprüfung in den 

betreffenden Fächern unterziehen. Dies gilt nicht für Schüler, die die Klasse 

wiederholen, und bei Note 6 im Fach Deutsch. Der Antrag auf Zulassung 

zu dieser Prüfung sollte, wenn er nicht bereits gestellt wurde, bis 

spätestens Freitag, 24.07.2020, gestellt werden (Anmeldungen nach dem 

07.08.2020 werden nicht mehr wirksam). Die Nachprüfungen werden ab 

Mittwoch, 02.09.2020, ab 9.00 Uhr am Kaspar-Zeuß-Gymnasium 

abgehalten. Neu: Man kann sich in der Nachprüfung nicht mehr 

verschlechtern, da in einem solchen Fall die Zeugnisnote Bestand hätte. 

Auch hier ist es sinnvoll, mit dem aussichtsreichsten Fach zu beginnen und 

sich von den anderen Prüfungen abzumelden, sobald das Bestehen 

gesichert ist. 

c) Besondere Prüfung 

Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen, die die Erlaubnis zum 

Vorrücken nicht erhalten haben, können durch die Besondere Prüfung den 

Mittleren Schulabschluss erwerben. Als Sonderregelung gibt es keine 

Notenbeschränkung. Alle Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 

10, die nicht vorrücken dürfen, können in diesem Jahr unabhängig vom 

Notenbild an der Besonderen Prüfung teilnehmen. Eine bestandene 

Besondere Prüfung berechtigt nicht zum Besuch der Oberstufe des 

Gymnasiums.  
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Notenausgleich in Jahrgangsstufe 10 

Schülern der Jahrgangsstufe 10 kann Notenausgleich gewährt werden, wenn sie 
maximal 1 x Note 6 oder 2 x Note 5 in Vorrückungsfächern hatten. Voraussetzung 
ist, dass entweder 1 x Note 1 oder 2 x Note 2 in Vorrückungsfächern vorliegen 
oder 3 x Note 3 in Kernfächern. Kernfächer können nur durch Kernfächer 
ausgeglichen werden.  
 
Abmeldung 

Schülerinnen und Schüler, bei denen bereits jetzt feststeht, dass sie das Kaspar-
Zeuß-Gymnasium mit Ablauf des Schuljahres 2019/20 verlassen werden, sollen, 
um die Klassenbildung für das nächste Schuljahr zu erleichtern, bis Freitag, 
24.07.2020, schriftlich abgemeldet werden. Formblätter sind im Sekretariat 

erhältlich. 
 
Ethikunterricht 
Die formlose schriftliche Abmeldung vom Religionsunterricht und die damit 

verknüpfte Anmeldung zum dann verbindlichen Ethikunterricht können nur zum 
Schuljahresende im Sekretariat (spätester Termin 24.07.2020) erfolgen. Es wird 

darauf aufmerksam gemacht, dass der Ethikunterricht auch 
klassenstufenübergreifend und am Nachmittag eingerichtet werden kann, wenn es 
schulorganisatorisch nicht anders möglich ist. 
 
Bücherabgabe 

Da manche Schülerinnen und Schüler – hoffentlich – einen Teil der Ferien nutzen 
werden, um Lücken selbstständig zu schließen, dürfen in den meisten Fällen die 
Bücher über die Ferien behalten werden. Folgende Regelungen wurden getroffen: 
 

 Jahrgangsstufe 5: Alle Bücher außer denen in Mathematik und Englisch 

werden abgegeben. 

 Jahrgangsstufen 6 – 9: Die Schülerinnen und Schüler behalten alle 

Bücher über die Ferien. 

 Jahrgangsstufe 10: Die Schülerinnen und Schüler geben alle Bücher ab. 

 Jahrgangsstufe 11: Die Schülerinnen und Schüler behalten alle Bücher. 

 Sollten Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5 und 10 
(weitere) Bücher benötigen, kann die normale Ferienausleihe in 
Anspruch genommen werden. 

 
Evaluation des digitalen Lernens am Kaspar-Zeuß-Gymnasium  

Natürlich hoffen wir alle, dass das Schuljahr 2020/21 ohne Phasen des 
Distanzunterrichts abläuft. Dennoch wollen wir uns auf alles vorbereiten und uns 
weiterentwickeln. Dazu brauchen wir Ihre Mithilfe. Über unsere Homepage 

kommen Sie auf folgenden Link: http://elternumfrage.kzg.de . Bitte nehmen Sie 

sich die Zeit und beantworten Sie die Fragen möglichst noch vor Ende des 
Schuljahrs. Ihre Kritik und natürlich auch Ihr Lob helfen uns weiter.  

Auch für Ihre Kinder ist eine ähnliche Umfrage in MEBIS eingestellt unter dem Titel 
„KZG Corona-Umfrage für Schülerinnen und Schüler“. Bitte halten Sie Ihre Kinder 
an, sie möglichst noch vor Schuljahresende zu bearbeiten.  

Vielen Dank im Voraus! 
 
Leihgeräte für das digitale Lernen 
In der Zeit der Schulschließung sind vereinzelt Eltern an uns herangetreten, die 
Geräte ausleihen wollten, zumal in den Medien immer wieder von dieser 
Möglichkeit die Rede war. Obwohl die Bereitstellung der Mittel für Leihgeräte Zeit 
in Anspruch nahm, haben wir uns schon damals bemüht, Geräte zur Verfügung zu 
stellen. Leider wurden sie letztlich dann doch nicht abgerufen. Im neuen Schuljahr 

http://elternumfrage.kzg.de/
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können wir mehrere gebrauchte, aber voll funktionsfähige Laptops und Tablets 
sowie bei Bedarf einen Drucker zur Verfügung stellen. Bitte melden Sie sich, wenn 
Sie Geräte leihen wollen. 
 
Das Schuljahr 2020/21 beginnt am Dienstag, den 8. September 2020. So viel 
können wir sagen. Ob es wie bislang üblich um 7.45 Uhr mit den Gottesdiensten 

in der katholischen Stadtpfarrkirche und der evangelischen Christuskirche in 
Kronach beginnt, können wir noch nicht sagen. Bitte nützen Sie auf alle Fälle die 
Homepage als immer aktuelle Informationsquelle. Sobald wir Näheres wissen, 

werden wir es auf die Startseite setzen.  
 
Bitte beachten Sie, dass der Unterricht am ersten Schultag nur für die neue 
Jahrgangsstufe 5 um 10.55 Uhr schließt, für alle anderen Jahrgangsstufen endet 
der Schultag um 12.40 Uhr. Ab Mittwoch beginnt der Unterricht nach Plan. Am 
Mittwoch, den 16.09., endet der Unterricht wegen der 2. Lehrerkonferenz nach 
der 6. Stunde. Für Teilnehmer am offenen oder gebundenen Ganztag gibt es 

Betreuungsmöglichkeiten. 
 

Sekretariat und Direktorat sind in den Sommerferien vom 27.07. – 07.08. und vom 
31.08. – 04.09. jeweils von 8 – 12 Uhr für Sie da.  

 
 
Spätestens ab der zweiten Sommerferienwoche (ab 3. August) hängen – wie in 
der Vergangenheit üblich – die Klassenlisten am Eingang aus. Gleichzeitig stellen 
wir sie in MEBIS ein und zwar in den gleichen Raum, den Ihre Kinder hoffentlich 
für die „Kaspar-Zeuß-Gymnasium Corona-Umfrage für Schülerinnen und 
Schüler“ genutzt haben, so dass Sie nicht eigens an die Schule kommen müssen. 

 
Unser KZG-Bienenvolk hat sich trotz Corona auf dem Dach des 
Schulhauses sehr wohl gefühlt und war im wahrsten Sinne des Wortes 

‚bienenfleißig‘. Wenn Sie unseren hauseigenen KZG-Honig käuflich 
erwerben möchten, können Sie bzw. Ihre Kinder das zu den Öffnungszeiten 
unserer Bibliothek tun. Frau Hanne Moser, die gute Seele unserer Bibliothek, 
übernimmt den Verkauf. Ein großes Dankeschön an Herrn Luthardt und seine 
Unterstützer für die Betreuung der Bienen. 
 
Es ist mir ein echtes Bedürfnis, Ihnen an dieser Stelle noch einmal zu danken. Ihre 
Geduld, Ihre konstruktive Kritik und Ihr Lob waren in schwierigen Zeiten viel wert.  
 
Liebe Eltern, Ihnen und Ihren Kindern wünschen wir erholsame Ferien- und 
Urlaubstage. Seien Sie vorsichtig, auch wenn manche der Einschränkungen als 
lästig empfunden werden, und bleiben Sie gesund. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
 

(R. Leive, OStDin) 
 
 
Anlage: 
 
Schreiben des Elternbeirats zur Elternbeiratswahl im Schuljahr 2020/21 


